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Tag / Wetter

Datum: ° C

Fr. Die erste Nacht habe ich gut geschlafen. sonnig

25.03.2011

bewölkt

Tag / Wetter

Datum: ° C

Forts. Erschrocken, blass, aber frohen Mutes fahre ich weiter in Richtung Graz.
Fr.

25.03.2011

Den Wolken bin ich davon gefahren… lauwarm

ca. 19:00h 16°

Der Koch und die Köchin sprechen deutsch. Er war fünf Jahre in Ludwigshafen und sie hat in 

Heilbronn gearbeitet.
Der Koch fragt ob ich wieder bei Feuerwehr parke? "ich ja". Er, bitte wegfahren, morgen Markt… 

Er, besser hinter Kirche parken… Das war ein guter Rat.

In Virje stelle ich mein ÖAR, wie voriges Jahr, bei der Feuerwehr in der Nähe der Kirche ab.

Um 7:25h gehe ich zur Metzgerei Pflieger. Es gibt frischen, guten, starken Kaffee. Ich nehme 

noch ein Fleischkäs Brötchen und zwei Paar scharfe Würstchen mit. 

Text: Pocking (D), Graz, Bad Radkersburg (A), Murska Sobota (SLV), Mursko Središće, Virje (HR).

Forts.: Pocking (D), Graz, Bad Radkersburg (A), Murska Sobota (SLV), Mursko Središće, Virje (HR).

Nach kurzer Fahrt kommt die Grenz nach Österreich. Vor Wels biege ich in Richtung Graz ab. 

Schleierwolken künden den vorhergesagten Wetterwechsel an. Es soll die nächsten Tage 

schlechter und kälter werden.
Unterwegs fahre ich die Shell Station, in Rottenmann an der B 1, an. Nach dem Tanken fahre ich 

auf den Parkplatz, stelle mein ÖAR ab. Im Tankstellen Bistro trinke ich einen Kaffee. Ganz in 

Gedanken versunken gehe ich zum Parkplatz, fahre das ÖAR an einen Gully um das Grauwasser 

(Abw.) abzulassen. Die "Steffi" von der Tankstelle kommt gelaufen und fragt -aufgeregt- wollens 

nid zoaln? Hab ich doch tatsächlich vergessen meinen Kaffee zu bezahlen. So etwas ist mir noch 

nie passiert, es war mir sehr peinlich. Nach der Abw.- Entsorgung ging ich nochmal in die 

Tankstelle und entschuldigte mich in aller Form...

Weiter geht die Fahrt, alles Autobahn -ich will dem schlechten Wetter entgehen- in Richtung 

Graz. Die Autobahn ist gut ausgebaut, aber es folgt Tunnel auf Tunnel… In einer Baustelle, die 

Beschilderung sagt "1.) LKW-Überholverbot, 2.) Höchstgeschwindigkeit 60 km/h, 3.) Zweispurige 

Wegführung nach links versetzt mit dem Hinweis, dass die linke Spur nur für 2,00 m breite 

Fahrzeuge zugelassen ist". Ich fahre auf der rechten Spur und mitten drinnen in der Baustelle, ich 

traue meinen Augen nicht, ein riesen Brummi, in voller Fahrt, setzt zum Überholen an. Ich fahre 

ganz rechts und rechter geht es nicht mehr, es ist sau eng, ich drossel meine Geschwindigkeit 

und komme mit viel Glück und heiler Haut davon. Wer war´s?, ein "HR" Hrvatska = Kroate. 

"Später mehr...

Ich gehe in die Kneipe um die Ecke. Sie heißt jetzt "Paradiso" und fertigt auf Bestellung Pizza und 

kleine Teller Gerichte. Ich bestelle eine Portion Ćevapčići mit einer Portion Pommes und zwei 

Pivo, kostet zusammen 53 Kuna = rd. 7,00€.

Es kommen zwei Gebührenpflichtige Tunnel, á 4,50 + 7,50 € . In Graz angekommen suche ich den 

ADAC Stp ST 650, bei einem Toyota-Händler, auf. Der Stellplatz ist eine Zumutung und nicht 

brauchbar. 
Die Fahrt durch die Altstadt bietet keine Halte- und schon gar keine Park- und 

Übernachtungsgelegenheit.  
Kurzer Hand entschließe ich mich zur Weiterfahrt in Richtung Bad Radkersburg. Hier suche ich 

den ADAC Stp ST 840, aber mein Navi macht nicht mit…
Ich Fahre immer vor dem Wetterumschwung her, die Abendsonne brennt durch die Scheibe. Ich 

nehme den Grenzübergang "Mursko Središće (SLV)" und fahre über die D 20 zur D 2 nach "Virje 

(HR)".
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